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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
An der Spitze läuft alles auf den  Zweikampf zwischen Müller & Schneider und Gillette hinaus, am 
Tabellenende werden mindestens die Hälfte der BSGen gegen den Abstieg kämpfen. 
A1 
Wiheil 2 am Boden: 1 x 4 Vereinsspieler eingesetzt, 1x kampflos und 1x „regulär“ verloren – Null  
Punkte, Abstiegsplatz. DeTeWe knüpft an die Leistungen der letzten Saison an und will in die 
Landesliga. 
A2 
Gillette 2 zeigt erste Lebenszeichen, die Bahn wurde von ZIB 2 erstmals gestoppt und Rekordmeister 
IBM steht zusammen mit Bund 2 am Tabellenende. 
B1 
SK President und Bund 4 marschieren gemeinsam Richtung A-Klasse, und das kann noch eine Weile 
so weitergehen, denn sie treffen erst in der 8. Runde aufeinander. Justitia und Senat werden es in 
diesem Jahr wohl sehr schwer haben. 
B2 
Müller & Schneider 2 und Bund 5 führen gemeinsam, Wiheil 3 und die BSR versuchen, den Anschluß 
nicht zu verpassen.  
C1 
Die beiden Aufsteiger Profi-Schach-Laden und DB/BSW 2 noch mit weißer Weste. Alcatel steht zwar 
am Tabellenende, ist aber nicht ohne Hoffnung, zumal sie die Spiele gegen die beiden Spitzenteams 
schon hinter sich haben. 
C2 
Justitia 2 ist Erster, hat aber eine Menge Verfolger im Nacken. Ab Platz 7 stemmt man sich nur gegen 
den Abstieg. 
D 
SK President 2 führt unangefochten, Zweiter ist jetzt Schering 4.  Kein guter Spieltag für die Vierer-
Mannschaften: nur eine Einzige konnte gewinnen. 
 
 
Einzel-Meisterschaft 
Nach 3 Runden haben 8 Spieler 3 Punkte.  10 Partien müssen noch nachgespielt werden.  
Die Grenzen für die Ratingpreise wurden festgelegt. Sie liegen in dieser Saison bei 1688 Punkten 
einschließlich für die ELO-Gruppe B und bei 1510 Punkten einschließlich für die ELO-Gruppe C. 
 
15. Eurofestival - 15. bis 19. Juni 2005 in Clermont-Ferrand (Frankreich) 
Es wird ein Direktflug von Berlin nach Clermont-Ferrand organisiert, die Kosten hierfür liegen bei 
460 € pro Person.  Die Anmeldung einschließlich 25% Anzahlung für die Unterkunft (90 – 450 €) und 
Zahlung des Startgeldes (145 €) muß bis zum 15.12.2004 erfolgt sein. Weitere Infos auf der Website 
http://www.fvschach.de 
 
Einladung zum 2. Turnier des SK-Gillette-Blitz-Grand-Prix. 
Die 2. Runde des SK Gillette-Blitz-Grand-Prix 2004/05 findet am Montag, de 13.12.04 ab 19:00h in der 
Gillette-Kantine, Oberlandstr. 75-84, 12099 Berlin statt. Anmeldungen an Jörg Dippe 
(jd@fvschach.de). 
 
Einladung zu den Blitzmeisterschaften des Berliner Schachverbandes 
Zu den jeweils im Gemeinschaftshaus Lichtenrade stattfindenden Berliner Blitz-Einzel-
Meisterschaften am 08.01.2005 und den Berliner Blitz-Mannschafts-Meisterschaften am 09.01.2005. 
sind  erstmals auch Spieler und Mannschaften der FV Schach eingeladen. Meldungen bitte den 
Spielleiter (spielleiter@fvschach.de)  
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TO 1.10.2    TO 1.6.10 
Rd. 2 – A1 – SK Gillette 2  Rd. 2 – A1 – Berliner Bank 1 
Rd. 3 – A1 – Wiheil 2  Rd. 3 – B2 – ACCSB/ZIB 3 
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LL, 3. Runde 
SV Senat  1,5 : 4,5 BA Tempelhof  
SG Wiheil  1,5 : 4,5 SK Gillette  
ACCSB/ZIB  3,5 : 2,5 BVG Helmholtz 
SG Bund  4,5 : 1,5 SV Osram 
Alcatel  2,0 : 4,0 Müller & Schneider 

Vorschau LL, 4. Runde 
Mi 08.12. 18.00 Müller & Schn. : SV Senat  
Di 07.12. 18.00 SV Osram  : Alcatel  
Di 07.12. 18.30 BVG Helmholtz  : SG Bund   
Mi 08.12. 19.00 SK Gillette  : ACCSB/ZIB  
Mo 06.12. 18.00 BA Tempelhof : SG Wiheil 

 Landesliga Saison 2004/05       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Gillette 1 9 14 : 4 3 3 0 0 
2 Müller & Schneider 1 9 13 : 5 3 3 0 0 
3 BA Tempelhof 1 6 10,5 : 7,5 3 2 0 1 
4 SG Bund 1 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
5 ACCSB/ZIB 1 6 8,5 : 9,5 3 2 0 1 
6 BVG Helmholtz 1 3 8 : 10 3 1 0 2 
7 Alcatel 1 1 7,5 : 10,5 3 0 1 2 
8 SV Osram 1 1 7 : 11 3 0 1 2 
9 SG Wiheil 1 1 7 : 11 3 0 1 2 

10 SV Senat 1 1 5 : 13 3 0 1 2 
  

Trotz zweier Niederlagen an den beiden Spitzenbrettern 
kann ZIB den 2. Sieg hintereinander einfahren – an den 
Tischen 3 bis 6 wurden die nötigen Punkte geholt. Die 
BVG wird ob der knappen Niederlage vielleicht mit 
dem Schicksal hadern, aber vielleicht klappt es in der 
nächsten Runde gegen Bund – eines der Teams, wo der 
Spielausgang offen scheint. 

  SV Senat  1,5 : 4,5 BA Tempelhof  
101  FM Lieb  0,0 : 1,0 IM Thiede  101 
103  Boetzer  0,0 : 1,0 FM Kleeschätzky  102 
105  Albrecht  0,0 : 1,0 Jeremic  201 
110  Müller  0,5 : 0,5 Sarre  204 
206  Gunther  1,0 : 0,0 Mandelkow 205 
210  Nalezinski 0,0 : 1,0 Baranowsky 207 

  ACCSB/ZIB  3,5 : 2,5 BVG Helmholtz 
102  Vu  0,0 : 1,0 Weber  101 
103  Dauth  0,0 : 1,0 Branding  102 
105  Domingo 1,0 : 0,0 Stippekohl  103 
106  Held  1,0 : 0,0 Eisentraeger 104 
108  Godoj  0,5 : 0,5 Schulz,R.  105 
109  Martin  1,0 : 0,0 Allgaier  204 

Trotz des Einsatzes von 4 Spielern aus der 2. 
Mannschaft machte BAT kurzen Prozeß mit dem Senat 
und unterstrich seine erneuten Ansprüche auf den  3. 
Tabellenplatz. Für den Senat wird es auch in diesem 
Jahr nicht mehr als der Existenzkampf gegen den 
Abstieg werden. 

  SG Bund  4,5 : 1,5 SV Osram 
104  Schnabel  0,5 : 0,5 FM Schlemermeyer 101 
105  Heuer  0,5 : 0,5 Lanzendörfer 104 
106  Dr.Schmidbauer 1,0 : 0,0 Riess  108 
107  Tyrtania  0,5 : 0,5 C. Schmidt 201 
108  Jonas  1,0 : 0,0 Günther  210 
110  Altenkirch 1,0 : 0,0 Kisla  213 

Es war nicht der Tag von Osram: Stau auf der Hinfahrt 
– man kam sogar zu spät in Dahlem an.  Dazu noch 
Aufstellungsprobleme.  Diese Chance ließ sich der 
Bund natürlich nicht entgehen, in überlegener Art  
wurde an allen Brettern der Mannschaftssieg unter 
Dach und Fach gebracht. Am spannendsten ging es an 
Brett 6 zu, wo Altenkirch erst im Endspiel siegte. 

  SG Wiheil  1,5 : 4,5 SK Gillette  
102  FM Reichenbach 0,0 : 1,0 GM Muse, M. 103 
103  FM Bachmann 1,0 : 0,0 IM Muse, D. 104 
106  Peuker  0,0 : 1,0 FM v. Herman 105 
108  Janik  0,0 : 1,0 Krasnici  108 
202  Gebigke  0,5 : 0,5 Plesse  109 
206  Neumann 0,0 : 1,0 Prudlo  110 

Der Deutsche Meister ließ Wiheil keine Chance und 
gewann souverän mit 4,5:1,5. Noch haben sie einen  
Brettpunkt mehr als MuS auf dem Konto, es bleibt 
abzuwarten, ob das bin zum „Duell der Giganten“ am 
02.03.05 so bleibt. Wiheil steht ungewohnt weit unten, 
und der nächste Gegner BAT ist auch nicht mit links zu 
schlagen. 

  Alcatel  2,0 : 4,0 Müller & Schneider 
101  FM Paulsen 0,0 : 1,0 FM Berger 102 
102  FM Maxion 0,0 : 1,0 IM Ellers  104 
103  FM Baumbach 0,5 : 0,5 FM Breier  106 
105  Nowka  0,0 : 1,0 Lieske  112 
107  Röblitz  0,5 : 0,5 FM Bilek  202 
201  Hoffmann 1,0 : 0,0 Solhjou  207 

Der klare Sieg des Meisters gegen das nahezu in 
Bestbesetzung angetretene Team von SEL drohte 
wegen des vermeintlichen Einsatzes eines vierten 
Status II-Spielers aberkannt zu werden, aber nach 
Auswertung aller Unterlagen stand fest, daß die 
Mannschaft die Früchte ihrer Arbeit am Brett  letzt- 
endlich behalten konnte. 
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A1,  3. Runde 
spielfrei       BVG Helmholtz 2   
SG Bund 3 2,5 : 3,5 B.Bank 1  
UBA 1  6,0 : 0,0 SG Wiheil 2 kampflos. 
SV Allianz 1 2,0 : 4,0 SV DeTeWe 1  
D.Telekom 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 3 

Vorschau A1,  4. Runde
Mi 08.12. 19.00 SK Gillette 3 : spielfrei  
Di 07.12. 18.30 SV DeTeWe 1 : D.Telekom 1   
Mo 06.12. 18.00 SG Wiheil 2 : SV Allianz 1  
Mi 08.12. 18.15 B.Bank 1    : UBA 1  
Di 07.12. 18.30 BVG Helmholtz 2 : SG Bund 3 

 A - 1 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV DeTeWe 1 7 10,5 : 7,5 3 2 1 0 
2 UBA 1 6 13 : 5 3 2 0 1 
3 SK Gillette 3 6 9 : 9 3 2 0 1 
4 B.Bank 1 6 7,5 : 4,5 2 2 0 0 
5 SG Bund 3 4 9 : 9 3 1 1 1 
6 SV Allianz 1 3 9 : 9 3 1 0 2 
7 BVG Helmholtz 2 3 8 : 4 2 1 0 1 
8 D.Telekom 1 0 3,5 : 8,5 2 0 0 2 
9 SG Wiheil 2 0 2,5 : 15,5 3 0 0 3 

10 SG Schering 2 0 0 : 0 0 0 0 0 
 

Der geschenkte Sieg katapultiert UBA auf den 2. 
Tabellenplatz. 
  
In der 4. Runde gegen Allianz kann sich Wiheil vielleicht 
vom Tabellenende lösen, wenn sie eine gute Besetzung an 
die Bretter bekommen.  

  spielfrei        BVG Helmholtz 2  

  UBA 1  6,0 : 0,0 SG Wiheil 2    kampflos.
102  Stark   +  :  -  Nicht angetreten 
103  Dr. Frank  +  :  -  Nicht angetreten 
104  Fleischmann  +  :  -  Nicht angetreten 
105  Beisswanger  +  :  -  Nicht angetreten 
106  Dr. Pischner  +  :  -  Nicht angetreten 
107  Diewitz   +  :  -  Nicht angetreten 

Durch den Rückzug von Schering ist die Tabelle jetzt 
schwerer zu lesen; es sind zwei Gruppen zu unterscheiden: 
die, die "spielfrei" schon hinter sich haben, und die, die es 
noch vor sich haben. 
BVG Helmholtz empfängt nach der Ruhepause Bund 3 und 
wird kämpfen, um das unverschuldete Abrutschen auf Rang
7 wieder auszugleichen. 

  SV Allianz 1 2,0 : 4,0 SV DeTeWe 1 
101  Miersch  0,0 : 1,0 Savoric  102 
103  Lorenz  1,0 : 0,0 Neumann  103 
106    Dr.Paschkowski 0,5 : 0,5 Toth  108 
109  Scherer  0,0 : 1,0 Kralisch  110 
203  Ilte  0,5 : 0,5 Walz  201 
209  Wendt  0,0 : 1,0 Widemann 207 

DeTeWe wird seiner Favoritenrolle gerecht, auch wenn der 
Sieg hätte überzeugender ausfallen können, und besetzt 
schon ´mal den Aufstiegsplatz. 
 
Auch in der nächsten Runde gegen Telekom wird DeTeWe 
wohl nichts anbrennen lassen. 

  SG Bund 3 2,5 : 3,5 B.Bank 1 
301  Stark   0,5 : 0,5 Trenner  103 
302  Haseloff  0,0 : 1,0 Duester  104 
304  Pikovski  0,0 : 1,0 Schmidt  105 
305  Koenig   0,5 : 0,5 Tschoepe  108 
306  Andrae   0,5 : 0,5 Pfeiffer  110 
310  Schulze  1,0 : 0,0 Weise  204 

Trotz des Sieges stürzt Berliner Bank vom 1. auf den 4. 
Tabellenplatz ab, da ihr Sieg gegen die zurückgezogene 
Schering nichts mehr zählt. 
 
Schon in der nächsten Runde gegen UBA wird man zeigen 
wollen, dass Berliner Bank nach oben gehört. 

  D.Telekom 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 3 
101  Weiser  0,5 : 0,5 Reiche H.  305 
102  Schilly  0,0 : 1,0 Reiche A.  306 
103  Geike  0,5 : 0,5 Senkbeil  308 
104  Piotrowski 0,5 : 0,5 Groch  309 
105  Beneke  0,5 : 0,5 Schäfer  310 
106  Fischer  0,0 : 1,0 Schüler  311 

Gillette, auf allen Positionen besser bestzt als Telekom, läßt 
imerhin 4 Remis zu (besonders unerwartet mit Weiss am 
ersten Brett) und klettert mit diesem Sieg von Tabellenplatz 
8 auf 3. 
 
Da Gillette in der nächsten Runde spielfrei ist, hängt es nur 
von den Konkurrenten ab, ob sie den Platz halten.  
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A2,  3. Runde 
SK Gillette 2 3,5 : 2,5 S.E.S.A. 1   
SG Bund 2 1,0 : 5,0 SG Schering 1   
IBM 1  2,5 : 3,5 Rolls Royce 1 
ACCSB/ZIB 2 3,5 : 2,5 DB/BSW 1 
SV Senat 2 3,0 : 3,0 Alcatel 2 

Vorschau A2,  4. Runde 
Do 09.12. 18.00 Alcatel 2    : SK Gillette 2  
Mi 08.12. 17.30 DB/BSW 1    : SV Senat 2  
Mi 08.12. 18.30 Rolls Royce 1    : ACCSB/ZIB 2  
Di 07.12. 18.00 SG Schering 1    : IBM 1  
Mi 08.12. 18.00 S.E.S.A. 1    : SG Bund 2 

 A - 2 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 2 7 12,5 : 5,5 3 2 1 0 
2 DB/BSW 1 6 11 : 7 3 2 0 1 
3 SG Schering 1 6 11 : 7 3 2 0 1 
4 S.E.S.A. 1 6 10,5 : 7,5 3 2 0 1 
5 ACCSB/ZIB 2 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
6 Rolls Royce 1 4 8,5 : 9,5 3 1 1 1 
7 SK Gillette 2 3 5,5 : 12,5 3 1 0 2 
8 Alcatel 2 2 8,5 : 9,5 3 0 2 1 
9 IBM 1 1 7,5 : 10,5 3 0 1 2 

10 SG Bund 2 1 5,5 : 12,5 3 0 1 2 
 

Was war denn das. Drei kampflose aus sechs Partien . 
Hmm ? Sei`s wie es sei. Rolls Royce weiter auf dem 
Weg Richtung Mittelfeld, und IBM weiter auf dem 
Weg nach unten. Da noch starke Gegner warten, sollten 
sich beide am Riemen reißen vollzählig anzutreten.   

  SK Gillette 2 3,5 : 2,5 S.E.S.A. 1   
203  Belostozkaja 1,0 : 0,0 Jähnisch  102 
205  Mielke  0,0 : 1,0 Suchin  103 
206  Schargarodskij 0,5 : 0,5 Thiele  104 
208  Gärtner  1,0 : 0,0 Guder  105 
209  Maatz  0,0 : 1,0 Kasper  106 
312  Hadji Sassi 1,0 : 0,0 Paulick  107 

  IBM 1  2,5 : 3,5 Rolls Royce 1 
101  Penzold  1,0 : 0,0 Gietl  101 
102  Wiese   +  :  -  Dr. Merz  102 
105  Weiten  0,5 : 0,5 Hess  103 
106  Gierke   -  :  +  Bock  105 
108  Brozus   -  :  +  Meiners  107 
109  Sycin  0,0 : 1,0 Paris  202 

Knapp, aber dicht daneben ist auch vorbei. In einem 
sehr ausgeglichenen Spiel verliert SESA nur knapp, 
und mit sechs Punkten ist man ja nicht fern der Heimat. 
Gillette hat sich etwas erholt und kann nun auch ein 
paar Pünktchen verzeichnen. In der 4.Runde sind sicher 
für beide Mannschaften Punkte drin. 

  ACCSB/ZIB 2 3,5 : 2,5 DB/BSW 1 
201  Epple  0,0 : 1,0 Schuettig  102 
202  Gropp   +  :  -  Woschech  103 
203  Freyberg  1,0 : 0,0 Dr. Strauss 104 
207  Enz  0,0 : 1,0 Pitt  105 
209  Thies  0,5 : 0,5 Kaiser  106 
304  Ischebeck 1,0 : 0,0 Goedecke  107 

Schade für DB/BSW, aber verlieren tut immer nur die 
ganze Mannschaft. Aber dank der guten 
Punktedifferenz und dem Ausgang dieser Runde ist 
man noch mal mit einem Blauen Auge 
davongekommen. ACCSB/ZIP mit diesem knappen 
Sieg nun Punktgleich.   

  SG Bund 2 1,0 : 5,0 SG Schering 1   
201  Ahlberg, M. 0,5 : 0,5 Mattick  101 
202  Schönfeld 0,0 : 1,0 Schnitzer  103 
203  Kliesch  0,0 : 1,0 Mirnik  104 
206  Schwarz  0,0 : 1,0 Voss  105 
208  Burmeister,Dr. 0,5 : 0,5 Kuefner  107 
209  Harwardt 0,0 : 1,0 Lehmann, Dr. 203 

Schering mit konstant guter Leistung an allen Brettern, 
ist wohl der Gewinner dieser Runde. Bund sollte sich 
zusammenreißen um ein paar Punkte unter gewinn 
verzeichnen zu können, denn gegen SESA wird’s nicht 
leichter. 

  SV Senat 2 3,0 : 3,0 Alcatel 2 
202  Jauk   0,5 : 0,5 Klotzsche  203 
203  Kuhne  1,0 : 0,0 Hilsberg  204 
204  Hahlbohm 0,0 : 1,0 Busch  205 
211  Nalezinski 0,5 : 0,5 Ketterling  206 
304  Getzuhn  1,0 : 0,0 Schneider  207 
308  Loehning 0,0 : 1,0 Klevenow  301 

Was soll man dazu sagen ? Senat spielt Remis und 
behält Platz 1. Irgendeiner muss da ein Verhältnis  mit 
Fortuna haben. Mal sehen wie sich der Senat gegen 
DB/BSW durchmogelt. Für Alcatel das zweite 
unentschieden. Nur schlechter darf es nicht werden. Für 
beide bleibt es ein gut umkämpftes unentschieden. 
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B1,  3. Runde 
SG Bund 4    4,0 : 2,0 SV Senat 3 
SV DeTeWe 2 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 2 
UBA 2  0,0 : 6,0 SK President 1 
BSR 2  4,0 : 2,0 SV Justitia 1 
SG Bund 6 3,0 : 3,0 Stern 66-1 

Vorschau  B1,  4. Runde 
Di 07.12. 18.00 Stern 66-1    : SG Bund 4  
Mo 06.12. 17.30 SV Justitia 1    : SG Bund 6   
Do 09.12. 18.00 SK President 1 : BSR 2  
Mi 08.12. 18.30 BA Tempelhof 2 : UBA 2   
Do 09.12. 18.00 SV Senat 3 : SV DeTeWe 2 

  B - 1 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK President 1 9 17 : 1 3 3 0 0 
2 SG Bund 4 9 14 : 4 3 3 0 0 
3 BA Tempelhof 2 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
4 BSR 2 4 9,5 : 8,5 3 1 1 1 
5 SG Bund 6 4 7,5 : 10,5 3 1 1 1 
6 Stern 66-1 3 9 : 9 3 0 3 0 
7 SV DeTeWe 2 3 7,5 : 10,5 3 1 0 2 
8 UBA 2 2 6 : 12 3 0 2 1 
9 SV Justitia 1 1 7 : 11 3 0 1 2 

10 SV Senat 3 0 3 : 15 3 0 0 3 
 

UBA 2 war völlig chancenlos gegen des SK President, 
der damit endgültig die Jagd nach dem Brettpunkte-
Rekord eröffnet hat. 49,5 heißt die Marke, die Bund 2 
in der A1 vor 10 Jahren gesetzt hat.  
Der nächste Gegner für UBA ist auch nicht von Pappe: 
BAT, aber im neuen Jahr kommen die Teams, gegen 
die auch etwas zu holen ist. 

  SG Bund 4    4,0 : 2,0 SV Senat 3 
401  Puhlmann 1,0 : 0,0 Preuss  303 
402  Bötzel  1,0 : 0,0 Bluehm, G. 305 
404  Piersig  1,0 : 0,0 Wolff  306 
408  Göhringer 1,0 : 0,0 Gottschick  309 
410  Scholz  0,0 : 1,0 Bandsom  310 
411  Himmelreich 0,0 : 1,0 Harter  311 

  UBA 2  0,0 : 6,0 SK President 1 
203  Wagner  0,0 : 1,0 Gruzman  103 
204  Schmalzried 0,0 : 1,0 Jugow  104 
206  Schuckar 0,0 : 1,0 Schapiro  106 
208  Pfeiffer  0,0 : 1,0 Fainstein  107 
209  v. Leitner 0,0 : 1,0 Schilar  109 
210  Christochowitz 0,0 : 1,0 Luzik, Viktor 110 

Brett 1 bis 4 siegten, da knnte Bund die beiden Verlust-
partien an 5 + 6 verschmerzen. Man bleibt dem SK 
President weiter auf den Fersen, der Senat muß jetzt 
überlegen, wie er es schafft, die Staffel von hinten 
aufzurollen. 

  BSR 2  4,0 : 2,0 SV Justitia 1 
202  Harndt  0,5 : 0,5 Spiewok  101 
204  Lawiszus 1,0 : 0,0 Winterhalter 102 
205  German  0,0 : 1,0 Lange  103 
207  Jahn  0,5 : 0,5 Gerigk  104 
209  Rabenau  1,0 : 0,0 Drazkowski 107 
304  Heldner  1,0 : 0,0 Totzeck  109 

Diese Niederlage war von  Justitia  sicher nicht 
eingeplant gewesen, aber nun müssen sie sehn, das 
Beste aus der Situation zu machen. Für BSR 2 werden 
es wohl die letzten Mannschaftspunkte in diesem 
Kalenderjahr gewesen sein, denn beim SK President ist 
auch für sie nichts zu holen. 

  SV DeTeWe 2 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 2 
202  Gruener  0,0 : 1,0 Ritz  203 
203  Berlin  1,0 : 0,0 Koerlin  206 
204  Weitemeier 1,0 : 0,0 Mueller  208 
205  Muratovic 0,0 : 1,0 Muders  209 
208  Borrys  0,0 : 1,0 Lehmann  210 
209  Rock  0,5 : 0,5 Kasdorff  212 

BAT nahm die drei Mannschaftspunkte aus Kreuzberg 
mit nach Hause und hat damit die Aufstiegsränge 
weiterhin in Sichtweite. DeTeWe sicherlich ein 
bißchen im Pech, aber gegen Senat kann in der 
nächsten Runde gepunktet werden. 

  SG Bund 6 3,0 : 3,0 Stern 66-1  
601  Barsch  0,0 : 1,0 H. Kysucan 102 
602  Simon  1,0 : 0,0 Boskovic  103 
603  Quast  0,5 : 0,5 Schelling  104 
607  Schleusner 0,5 : 0,5 M. Kysucan 105 
608  Schwark  1,0 : 0,0 Pieperhoff  109 
610  Bollweg  0,0 : 1,0 Turek  113 

Stern holt im dritten Spiel das dritte Unentschieden.  
Bedanken können sie sich nicht zuletzt bei Heinz 
Turek, der am 6. Brett trotz einer um 410 Punkte 
schlechteren ELO-Zahl seinen Gegner besiegen konnte. 
Das gibt jetzt 32 Punkte dazu. 
Bund hat jetzt eine ausgeglichene Bilanz und die 
Chance, diese mit einem Erfolg gegen Justitia zum 
Jahresende ins Positive zu verwandeln. 
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B2,  3. Runde 
SG Bund 7 3,0 : 3,0 RBB 1  
ACCSB/ZIB 3  2,5 : 3,5 SG Bund 5 
BSR 1  4,0 : 2,0 B.Volksbank 1 
SG Wiheil 3 4,5 : 1,5 BEWAG 1  
SV Senat 4 0,5 : 5,5 Müller & Schneider 2 

Vorschau B2,  4. Runde 
Mi 08.12. 18.00 Müller & Schn.2 : SG Bund 7  
Do 09.12. 18.00 BEWAG 1 : SV Senat 4  
Mo 06.12. 17.30 B.Volksbank 1    : SG Wiheil 3  
Mi 08.12. 18.00 SG Bund 5 : BSR 1  
Do 09.12. 18.30 RBB 1  : ACCSB/ZIB 3 

 B - 2 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Müller & Schneider 2 9 15 : 3 3 3 0 0 
2 SG Bund 5 9 11,5 : 6,5 3 3 0 0 
3 SG Wiheil 3 6 10,5 : 7,5 3 2 0 1 
4 BSR 1 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
5 B.Volksbank 1 4 9 : 9 3 1 1 1 
6 SV Senat 4 3 6,5 : 11,5 3 1 0 2 
7 RBB 1 2 8 : 10 3 0 2 1 
8 ACCSB/ZIB 3 1 7,5 : 10,5 3 0 1 2 
9 SG Bund 7 1 7 : 11 3 0 1 2 

10 BEWAG 1 1 5,5 : 12,5 3 0 1 2 
 

 
Mit nur vier Spielern am Start erzielte die BSR 
dennoch einen Sieg der klarer nicht ausfallen kann. 
Dadurch kam es in der Tabelle zu Verschiebungen. 
Die Spieler der Volksbank fielen um 2 Plätze zurück. 
Während sich die BSR Spieler um 2 Plätze verbessern 
konnten.    

  SG Bund 7 3,0 : 3,0 RBB 1  
702  Kühnrich 0,0 : 1,0 Damm  101 
705  Große  1,0 : 0,0 zum Winkel 102 
707  Ernst  0,5 : 0,5 Wechselmann 104 
709  Klemm  0,5 : 0,5 Saloga  106 
710  Mühlnickel 0,0 : 1,0 Schmidt  107 
811  Sander  1,0 : 0,0 Kühnast  203 

  BSR 1  4,0 : 2,0 B.Volksbank 1 
101  Vinck   -  :  +   Barna  101 
102  Rabaev  1,0 : 0,0 Sorgenfrei  102 
103  Müller, K. 1,0 : 0,0 Lücke  103 
104  Parrag   -  :  +   Ollek  104 
105  Zumhasch 1,0 : 0,0 Dr.Siewert 106 
107  Somin  1,0 : 0,0 Schröter  208 

 
Die Gastgeber haben Remis gespielt und damit den 
ersten wichtigen Punkt gemacht um  nach drei Spiel-
runden vom undankbaren letzten Platz der Tabelle 
wegzukommen. Diese Tatsache verdanken sie vor 
Allem ihrem Spieler Klemm, welcher am vierten 
Brett ein Remis dem Schachfreund Saloga abtrotzte.  

  SG Wiheil 3 4,5 : 1,5 BEWAG 1  
301  Großmann  1,0 : 0,0 Sternberg  103 
302  Hiller  1,0 : 0,0 Rochler  104 
303  Apel  1,0 : 0,0 Fieck  105 
307  Heimes  1,0 : 0,0 Dobinski  106 
402  Ulbrich  0,5 : 0,5 Goldberg  108 
408  Bornstein 0,0 : 1,0 von Jutrzenka 110 

 
Dieser Sieg der Gastgeber kam nicht unerwartet. 
Waren sie doch in dieser Begegnung der klare Favorit. 
Wiheil hat sich damit um einen Tabellenplatz ver- 
bessern können.  Ein Achtungserfolg gelang mit dem 
Remis am fünften Brett dem Spieler Goldberg von  
der BEWAG.  

  ACCSB/ZIB 3  2,5 : 3,5 SG Bund 5 
302  Block  0,5 : 0,5 Walter  502 
303  Segerberg 0,5 : 0,5 Brüske  503 
305  Abdullaew 1,0 : 0,0 Casny  504 
306  Kretzschmar 0,0 : 1,0 Hoffbauer  507 
307  Werner  0,0 : 1,0 Scharkowski 508 
308  Zylis  0,5 : 0,5 Meyer  509 

 
Da hat der Bund aber Glück gehabt. Denn die Gast- 
geber verloren sehr knapp nach großartigem Spiel. 
Sie holten an ihren Brettern 1, 2, 3 und 6 nach kampf- 
starkem Spiel nicht zu erwartende Brettpunkte. 
Aber eben diese Brettpunkte fehlen nun den Spielern 
von Bund bei der Platzierung an der Tabellenspitze. 

  SV Senat 4 0,5 : 5,5 Müller & Schneider 2  
404  Wissell  0,5 : 0,5 FM Lueders 201 
406  David  0,0 : 1,0 Hohn  204 
407  Wechselmann 0,0 : 1,0 Artukovic  205 
410  Plaschke  0,0 : 1,0 Marioth  208 
502  Harter  0,0 : 1,0 Preikschat  210 
510  Landskron 0,0 : 1,0 Zeidler  212 

 
Die Gäst landeten den allerseits klaren und erwarteten 
Sieg. Damit behauptete Müller & Schneider 2 nach 
drei Spielrunden den ersten Tabellenplatz. Da wird es 
Bund 7 in Runde vier schwer fallen daran etwas  ver- 
ändern. Das Remis am ersten Brett ist jedoch für den  
Senat das herausragende Ergebnis dieser Begegnung.  
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C1,  3. Runde 
P.-Schach-Laden 5,0 : 1,0 SG Bund 8  
B.Volksbank 2 3,0 : 3,0 SK Gillette 5 
RBB 2  5,0 : 1,0 SV Allianz 2 
DB/BSW 2 4,0 : 2,0 SV Senat 5  
Alcatel 3 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 3 

Vorschau C1,  4. Runde 
Di 07.12. 18.30 BVG Helmholtz 3 : P-Schach-Laden 1  
Do 09.12. 18.00 SV Senat 5 : Alcatel 3  
Di 07.12. 17.30 SV Allianz 2 : DB/BSW 2   
Mi 08.12. 19.00 SK Gillette 5    : RBB 2  
Mi 08.12. 18.00 SG Bund 8 : B.Volksbank 2 

  C - 1 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 P.-Schach-Laden 1 9 15 : 3 3 3 0 0 
2 DB/BSW 2 9 13 : 5 3 3 0 0 
3 B.Volksbank 2 7 12 : 6 3 2 1 0 
4 RBB 2 4 10 : 8 3 1 1 1 
5 SG Bund 8 4 8 : 10 3 1 1 1 
6 BVG Helmholtz 3 4 7,5 : 10,5 3 1 1 1 
7 SV Senat 5 3 6,5 : 11,5 3 1 0 2 
8 SK Gillette 5 1 7 : 11 3 0 1 2 
9 SV Allianz 2 1 6,5 : 11,5 3 0 1 2 

10 Alcatel 3 0 4,5 : 13,5 3 0 0 3 
 

Mit Zwei geschenkten Punkten das Brettpunktkonto 
aufgebessert und auf Platz Vier. Um die Klasse zu 
halten muß man Sechs Spieler aktivieren. Wer‘ nicht 
kann wird es schwer haben. 

     P.-Schach-Laden 1  5,0 : 1,0 SG Bund 8  
102  FM Simon 1,0 : 0,0 Förster  803 
105  Borchers  1,0 : 0,0 Dinius  804 
108  Burghardt 1,0 : 0,0 Jach  805 
110  Hoffmann 1,0 : 0,0 Voigt  806 
111  Fleischer  0,0 : 1,0 Krug  809 
113  Schönherr 1,0 : 0,0 Paulisch  811 

  RBB 2  5,0 : 1,0 SV Allianz 2 
202  Britze  1,0 : 0,0 von Bergmann 201 
204  Leßner  1,0 : 0,0 Wiese  202 
205  Dörbandt  +  :  -  Ilte  203 
206  Prinz   +  :  -  Kaiser  204 
207  Heinz  1,0 : 0,0 Wegner  206 
208  Kelm  0,0 : 1,0 Günther  208 

Ein klarer Sieg des Favoriten. Hoffentlich wird es nicht 
langweilig. Für Bund wird die nächste Runde 
richtungsweisend sein. 

  DB/BSW 2 4,0 : 2,0 SV Senat 5  
201  Clemens  0,5 : 0,5 Heß  505 
202  Prof. Langner 1,0 : 0,0 Warnest  506 
203  Bluhm  0,5 : 0,5 Hain  507 
205  Schneider 0,5 : 0,5 Walter  601 
206  Niemann  0,5 : 0,5 Dilschmann 604 
207  Grunow  1,0 : 0,0 Gielow  607 

Wo die Spielstärke in etwa gleich war gab es jeweils 
ein Remis. Ansonsten Favoritensiege. Bisher hatte 
jedoch die Bahn das leichtere Programm. Man wird 
wohl in der Schlußtabelle nicht weit von einander 
entfernt sein. 

  B.Volksbank 2 3,0 : 3,0 SK Gillette 5 
201  Ercivan  0,0 : 1,0 Platow  502 
202  Plenz  0,0 : 1,0 Sayder  504 
203  Bötgger  1,0 : 0,0 Berlin  509 
205  von Schöning 1,0 : 0,0 Jähring  510 
210  Kube  1,0 : 0,0 Flint  511 
214  Szczygielski 0,0 : 1,0 Mahler  515 

Zwei Punkte im Kampf um Platz Zwei verloren. Für 
Gillette der erste Schritt sich vom Tabellenende zu 
entfernen. Die nächste Runde wird für Beide zeigen wo 
es im Verlauf der Saison hingeht 

  Alcatel 3 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 3  
302  Wolf  0,0 : 1,0 Radke  302 
303  Martens  0,5 : 0,5 Mildenberger 305 
304  Paulke   +  :  -  Lengowski  306 
305  U.Klevenow 0,0 : 1,0 Wüsthoff  307 
309  Westphal 0,0 : 1,0 Lundfald  308 
310  Schwarzbach  +  :  -  Reuß  309 

Zwei kampflose Punkte und ein Remis. Ist das schon 
jetzt der Weg in die D – Klasse? Auf jeden Fall eine 
sehr schwere Saison für Alcatel. Reicht aber das hier 
gewonnene Selbstvertrauen der BVG’ler in der 
nächsten Runde für eine Überraschung? Viel Glück! 
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C2,  3. Runde 
Rolls Royce 2 3,0 : 3,0 ACCSB/ZIB 4 
SG Bund 9 2,5 : 3,5 SV Justitia 2 
D. Telekom 2 3,0 : 3,0 SG Schering 3 
B.Bank 2 4,0 : 2,0 SK Gillette 4 
SV Osram 2 3,5 : 2,5 BSR 3 

Vorschau C2,  4. Runde
Mo 06.12. 17.45 BSR 3     : Rolls Royce 2  
Mi 08.12. 19.00 SK Gillette 4    : SV Osram 2  
Di 07.12. 18.00 SG Schering 3   : B.Bank 2  
Mi 08.12. 17.30 SV Justitia 2    : D. Telekom 2  
Mo 06.12. 18.30 ACCSB/ZIB 4 : SG Bund 9 

 C - 2 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Justitia 2 9 11,5 : 6,5 3 3 0 0 
2 B.Bank 2 7 11 : 7 3 2 1 0 
3 SG Schering 3 7 9,5 : 7,5 3 2 1 0 
4 SK Gillette 4 6 11,5 : 6,5 3 2 0 1 
5 SV Osram 2 6 9 : 9 3 2 0 1 
6 D. Telekom 2 4 9,5 : 8,5 3 1 1 1 
7 Rolls Royce 2 1 7,5 : 10,5 3 0 1 2 
8 ACCSB/ZIB 4 1 7 : 10 3 0 1 2 
9 BSR 3 1 6,5 : 11,5 3 0 1 2 

10 SG Bund 9 0 6 : 12 3 0 0 3 
 

Zwei an 5 Brettern nahezu gleichstarke Mannschaften 
trennen sich am Ende friedlich 3-3. Ein unerwarteter Sieg 
an Brett 6 sichert Telekom das Remis. 
 
Schering empfägt in der nächsten Runde die aufstrebende 
Berliner Bank - keine leichte Aufgabe. 

  Rolls Royce 2 3,0 : 3,0 ACCSB/ZIB 4
201  Woeller sen. 1,0 : 0,0 Rauch  402 
204  Dr. Schroeter 1,0 : 0,0 Poehle  404 
205  Fruhner  0,0 : 1,0 Keshvari,N. 405 
206  Woeller  0,0 : 1,0 Schoeppe  407 
207  Huebner    +  :  -  Bader  409 
209  Einfeldt  0,0 : 1,0 Gundlach  410 

  D. Telekom 2 3,0 : 3,0 SG Schering 3
201  Meseck  0,5 : 0,5 Mahlkow  302 
202  Neumann 1,0 : 0,0 Jungklaus  303 
203  Kleinwächter 0,0 : 1,0 Klein  305 
206  Norris  0,0 : 1,0 Richter  306 
208  Templin  0,5 : 0,5 Darga  308 
209  Markowski 1,0 : 0,0 Abraham  311 

Die Gäste hatten nicht nur Schwierigkeiten mit der 
Besetzung sondern auch damit, rechtzeitig den Weg zum 
Spiellokal zu finden. Aber die beiden, die verspätet kamen, 
haben dann ihre Partien gewonnen und so das 
Mannschaftsremis gerettet. 
In der 4. Runde empfängt ZIB den Tabellenletzten Bund 9.
Beide erwarten dringend den ersten Mannschaftssieg. 

  B.Bank 2 4,0 : 2,0 SK Gillette 4
202  Elsner  0,5 : 0,5 Hoppe  401 
203  Hein  0,5 : 0,5 Große-Honebrink  402 
206  Hewig  0,5 : 0,5 Strate  403 
208  Kogelboom 1,0 : 0,0 Dippe  408 
209  Frahm  1,0 : 0,0 Feda  410 
211  Niehaus  0,5 : 0,5 Baaske  508 

Dass Gillette in dieser ganz ordentlichen Besetzung den 
Sieg aus der Hand gibt, hätte ich nicht gedacht. Mindestens 
an 3 Brettern (3, 5 und 6) blieben die Spieler wohl unter 
ihren Möglichkeiten (oder ihre Gegener von Berliner Bank 
sind über sich hinaus gewachsen). 
In der 4. Runde empfängt Gillette Osram und rechnet sich 
gute Chancen aus, die Scharte wieder auszuwetzen.  

  SG Bund 9 2,5 : 3,5 SV Justitia 2
903  Oezgen  0,0 : 1,0 Hankow  201 
904  Holz   1/2 : 1/2 Lösche  203 
905  Liepe  1/2 : 1/2 Ansin  205 
909  Theilig, Dr. 0,0 : 1,0 Kuester  207 
911  Jorcke   1/2 : 1/2 Kiechle  208 
1009  Woller, K.-H. 1,0 : 0,0 Monjé  210 

Vorteile an einigen Brettern hielten Nachteilen an anderen 
die Waage. Letztlich kann man es so sehen, dass das Remis 
an Brette 3 den Ausschlag für den knappen Sieg der Justitia 
über Bund 9 gab. 
Als neuer Spitzenreiter empfängt Justitia nun die Telekom 
und setzt vor allem auf die vorderen Bretter, um den 1. 
Platz zu halten. 

  SV Osram 2 3,5 : 2,5 BSR 3  
202  Dr. Genz  1,0 : 0,0 Birke  302 
203  Hoffmann 0,5 : 0,5 Zobel  303 
205  Schimmel 0,0 : 1,0 Barnekow  305 
207  Nehls  1,0 : 0,0 A.Horn  307 
208  Neumann 1,0 : 0,0 Jabke  401 
209  Mollenhauer 0,0 : 1,0 Ehling  410 

Die BSR wehrt sich tapfer und muss die Punkte nur knapp 
bei Osram lassen. 
 
In der 4. Runde spielen die 4 bisher sieglosen 
Mannschaften gegeneinander. Dabei bekommt es die BSR 
mit Rolls Royce zu tun und hat nach der Papierform gute 
Chancen, den ersten Mannschaftssieg zu landen.  
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D, 3. Runde 
SV Senat 6         spielfrei      
SG Schering 4 3,0 : 3,0 BSR 4 
Justitia 3-4er  1,0 : 3,0 Wiheil 4-4er  
Bund 10  2,5 : 1,5 S.E.S.A. 2-4er   
BVG Britz 1-4er  0,0 : 4,0 SK President 2   
DB/BSW 3 2,5 : 1,5 BVG Helmh.4-4er 

Vorschau D, 4. Runde 
             BVG Helmh.4-4er : spielfrei  
Do 09.12. 18.00 SK President 2 : DB/BSW 3   
Di 07.12. 18.00  S.E.S.A. 2-4er : BVG Britz 1-4er  
Mo 06.12. 18.00 Wiheil 4-4er : Bund 10  
Mo 06.12. 17.45 BSR 4     : SV Justitia 3-4er  
Mo 06.12. 18.00 SV Senat 6    : SG Schering 4 

  D - 1 Saison 2004/05        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK President 2 9 11,5 : 2,5 3 3 0 0 
2 SG Schering 4 7 8,5 : 5,5 3 2 1 0 
3 Bund 10 6 8 : 6 3 2 0 1 
4 DB/BSW 3 6 5 : 3 2 2 0 0 
5 SV Senat 6 4 7 : 3 2 1 1 0 
6 S.E.S.A. 2-4er 3 6 : 6 3 1 0 2 
7 SG Wiheil 4-4er 3 4,5 : 7,5 3 1 0 2 
8 BVG Britz 1-4er 3 4 : 8 3 1 0 2 
9 BSR 4 2 6 : 6 2 0 2 0 

10 BVG Helmholtz 4-4er 0 4 : 8 3 0 0 3 
11 SV Justitia 3-4er 0 1,5 : 10,5 3 0 0 3 

 
Die Gastgeber haben beim Kampf um den begehrten 
Zweiten Tabellenplatz einen wichtigen Sieg errungen. 
Er war knapp, denn auch die Gäste hätten durchaus 
diese Begegnung gewinnen können. 

  SG Schering 4 3,0 : 3,0 BSR 4 
401  Dr. Leike 1,0 : 0,0 Kroll, W.  402 
405  Bielefeld   -  :  +  Seewald, G.  403 
411  Rutecki  0,5 : 0,5 Kurzweg, W. 404 
413  Heinicke  1,0 : 0,0 Groß, H.  405 
414  Borchardt 0,0 : 1,0 Dovath, Z.  406 
415  Dr. Harre 0,5 : 0,5 Sell, Chr.  408 

  Bund 10  2,5 : 1,5 S.E.S.A. 2-4er   
1001  Zoellner   +  :  -  Andjelkovic 203 
1004  Geiss   0/5 : 0/5 Wrosch  204 
1006  Mikaeljan 0,0 : 1,0 Meier  206 
1007  Pannek  1,0 : 0,0 Firle  209 

 
Mit diesem Remis gaben die Spieler des Gastgebers 
2 wichtige Punkte beim Kampf um den zweiten Ta- 
bellenplatz her. Denn das dieser zweite Platz in der 
Tabelle in den nächsten Spielrunden heiß umkämpft 
sein wird, steht außer Frage. Die BSR gewann mit die- 
sem Remis einen wichtigen Punkt am Tabellenende       

     BVG Britz 1-4er    0,0 : 4,0 SK President 2   
 Einzelergebnisse ? Fehlanzeige !. 
 
101  Kühne  0,0 : 1,0 Lukas  203 
104  Kreis  0,0 : 1,0 Sukharev  207 
106  Rygol  0,0 : 1,0 Konovski  211 
107  Schröder  0,0 : 1,0 Cusnariov  216 

 
Weil die Gastgeber ihrer Meldepflicht nicht nachge- 
kommen sind, wird niemand je erfahren können wie sie
verloren haben. 
 
(Kurz vor Redaktionsschluß trudelte die Spielbereichts-
karte dann doch noch ein... B.Riess) 

  Justitia 3-4er 1,0 : 3,0 Wiheil 4-4er  
     Änderung gemäß TO 1.4.4. 

303  Dr. Seegmüller 0,0 : 1,0 W.Heimes  401 
304  Hofmann 0,0 : 1,0 Grieb  403 
308  Dr. Messer 1,0 : 0,0 Wust  404 
306  Schmialek 1,0 : 0,0 Adam  405 

 
 
Schade, das hätte nach drei Spielrunden durchaus der  
erste Tabellenpunkt für die Gastgeber sein können.  
Diese Begegnung musste für Justitia nicht so enden. 
In der vierten Runde muß man nun auf die richtige 
Sitzordnung acht geben. 

  DB/BSW 3 2,5 : 1,5 BVG Helmh.4-4er 
301  Faude  1,0 : 0,0 Hermann  401 
302  Grützmacher 0,5 : 0,5 Purmann  404 
305  Uhlig  0,5 : 0,5 Bauer  406 
311  Ortel  0,5 : 0,5 Pelzer  407 

 
Man kann sagen, dass die Gastgeber ihrem Spitzen- 
Brett diesen Sieg zu verdanken haben. Schachfreund 
Faude gelang ein nicht zu erwartender Sieg. Damit 
gewann man drei wichtige Punkte beim Kampf um 
den begehrten zweiten Tabellenplatz 



SWISS-CHESS Programm zur Organisation von Schachturnieren Dipl.-Ing. Franz-Josef Weber, 40699 Erkrath, Tel.: 02104 / 44 94 56

Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2004 / 2005
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 3. Runde  
Teilnehmer TWZ Pun - Teilnehmer TWZ Pun Erge At.
Klemm, Manfred 1483 (2) - Krasnici, Hasan 2230 (2) 0 - 1
Cornel, Christian 1472 (1) - Prudlo, Simon 2144 (2) 0 - 1
Jonas, Bernhard 2136 (2) - Martin, Mario 1873 (2) 1 - 0
Kretzschmar, Jan 1437 (2) - Ritz, Olaf 2044 (2) 0 - 1
Severin, Andreas 2002 (2) - Mildenberger, Hans 1542 (1) 1 - 0
von Schöning, Ulrich 1390 (2) - Allgaier, Erik 1984 (2) 0 - 1
Pannek, Hans-Joachim 1353 (2) - Stark, Wolfgang 1954 (2) 0 - 1
Trebbin, Dr. Wolfhard 1929 (2) - Norris, Ray 1517 (2) - (H)
Kliesch, Bernd-Walter 1890 (2) - Werner, Daniel 1300 (2) 1 - 0
Frahm, Werner 1559 (1½) - König, Frank 1912 (1½) 0 - 1
Thies, Andreas 1534 (1½) - Eretie, Hartmut 1774 (1½) 0 - 1
Gröling, Jürgen 1763 (1½) - Ercivan, Erdogan 1475 (1½) + - -
Paris, Gerhard 1489 (1½) - Baranowsky, Peter 1740 (1½) 1 - 0
Groß, Horst 1315 (1½) - Scharkowski, Dr. Albrec 1579 (1½) 0 - 1
Pfeiffer, Richard 1872 (1) - Geiss, Alfred 1512 (1½) ½ - ½
Hohn, August 1976 (1) - Kleinwächter, Manfred 1591 (1) 1 - 0
Böttger, Bernd 1584 (1) - Rabaev, Solomon 1864 (1) 0 - 1
Hankow, Bert-Jürgen 1862 (1) - Barnekow, Peter 1539 (1) 1 - 0
Jagodzinski, Michael 1548 (1) - Schilly, Hans-Joachim 1814 (1) 0 - 1
Barnack, Gerd 1812 (1) - Templin, Manfred 1527 (1) 1 - 0
Zöllner, Rainer 1777 (1) - Fruhner, Manfred 1511 (1) 1 - 0
Dippe, Jörg 1540 (1) - Heimes, Peter 1770 (1) 1 - 0
Weiser, Bernd 1740 (1) - Schröter, Jürgen 1491 (1) ½ - ½
Kontopodis, Dimitris 1540 (1) - Bock, Günther 1731 (1) - (H)
Ollek, Karl-Heinz 1722 (0) - Alber, Roland 1482 (1) - (H)
Regeler, Wulf 1516 (1) - Maatz, Lothar 1719 (1) 1 - 0
Piotrowski, Roger 1709 (1) - Lengowski, Jörg-Uwe 1443 (1) 1 - 0
Abdullaew, Firdowci 1511 (1) - Enz, Hans 1700 (1) - (H)
Somin, Anatolij 1687 (1) - Sell, Christopher 1393 (1) 1 - 0
Schöppe, Christian 1447 (1) - Hoffbauer, Jörg 1684 (1) - (H)
Mahler, Sonja 1480 (1) - Fischer, Elmar 1664 (0) 1 - 0
Meseck, Klaus 1662 (1) - Irmler, Norbert 1385 (1) 1 - 0
Wehr, Joachim 1655 (1) - Niehaus, Harald 1280 (1) - (H)
Koep-Kerstin, Werner 1439 (1) - Riess, Bernhard 1645 (1) ½ - ½
Markowski, Gerhard 1331 (1) - Siewert, Dr. Klaus-Jürge 1616 (1) 0 - 1
Mersmann, Till 1606 (1) - Szczygielski, Fred 1270 (0) 0 - 1
Müller, Elmar 1783 (½) - Pöhle, Uwe 1518 (½) 1 - 0
Jach, Bernd 1462 (½) - Segerberg, Tomas 1706 (½) 0 - 1
Widemann, Anselm 1699 (½) - Mühlnikel, Rüdiger 1510 (½) 1 - 0
Symann, Fred 1665 (½) - Zylis, Giannis 1433 (½) - (H)
Ischebeck, Till 1638 (½) - Walter, Reinhold 1430 (½) ½ - ½
Gundlach, Heiko 1577 (½) - Linkermann, Walter 1417 (½) 1 - 0
Kathe, Michael 1571 (½) - Woeller, Mattes 1298 (½) 1 - 0
Sampels, Michael 1251 (½) - Müller, Stefan 1689 (0) 0 - 1
Müller, Klaus 1703 (0) - Kiechle, Friedrich 1362 (0) - - +
Mikaeljan, Norik 1432 (0) - Harwardt, Michael 1655 (0) 1 - 0
Quade, Andreas 1373 (0) - Schalck, Christiano 1630 (0) - (H)
Flint, Alfred 1290 (0) - Landskron, Hans-Günth 1595 (0) 0 - 1
Purmann, Reinhold 1275 (0) - Krug, Mathias 1550 (0) 0 - 1



SWISS-CHESS Programm zur Organisation von Schachturnieren Dipl.-Ing. Franz-Josef Weber, 40699 Erkrath, Tel.: 02104 / 44 94 56

Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2004 / 2005
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 3. Runde 
RangTeilnehmer TWZ G S R V Punkte Buchh BuSu %Pkt

1. Jonas, Bernhard 2136 3 3 0 0 3 4 10 100%
2. Ritz, Olaf 2044 3 3 0 0 3 4 9 100%
3. Allgaier, Erik 1984 3 3 0 0 3 4 8½ 100%
4. Stark, Wolfgang 1954 3 3 0 0 3 3½ 10 100%
5. Krasnici, Hasan 2230 3 3 0 0 3 3½ 9 100%
6. Kliesch, Bernd-Walter 1890 3 3 0 0 3 3 10 100%
7. Severin, Andreas 2002 3 3 0 0 3 3 9½ 100%
8. Prudlo, Simon 2144 3 3 0 0 3 3 9 100%
9. Gröling, Jürgen 1763 3 2 1 0 2½ 3½ 8½ 83%

10. Scharkowski, Dr. Albrec 1579 3 2 1 0 2½ 3½ 8 83%
11. König, Frank 1912 3 2 1 0 2½ 3 10 83%
11. Eretie, Hartmut 1774 3 2 1 0 2½ 3 10 83%
13. Paris, Gerhard 1489 3 2 1 0 2½ 2½ 7½ 83%
14. Martin, Mario 1873 3 2 0 1 2 5 7½ 67%
15. Schilly, Hans-Joachim 1814 3 2 0 1 2 5 6½ 67%
15. Pannek, Hans-Joachim 1353 3 2 0 1 2 5 6½ 67%
17. Kretzschmar, Jan 1437 3 2 0 1 2 4½ 9 67%
18. Zöllner, Rainer 1777 3 2 0 1 2 4½ 7½ 67%
19. Hohn, August 1976 3 1 2 0 2 4 9½ 67%
20. Klemm, Manfred 1483 3 2 0 1 2 4 8½ 67%
21. Hankow, Bert-Jürgen 1862 3 2 0 1 2 4 8 67%
21. Barnack, Gerd 1812 3 2 0 1 2 4 8 67%
21. Piotrowski, Roger 1709 3 2 0 1 2 4 8 67%
21. von Schöning, Ulrich 1390 3 2 0 1 2 4 8 67%
25. Rabaev, Solomon 1864 3 2 0 1 2 4 7½ 67%
26. Siewert, Dr. Klaus-Jürge 1616 3 1 2 0 2 4 7½ 67%
27. Werner, Daniel 1300 3 2 0 1 2 4 7 67%
28. Regeler, Wulf 1516 3 2 0 1 2 3 10 67%
29. Meseck, Klaus 1662 3 2 0 1 2 3 9 67%
30. Somin, Anatolij 1687 3 2 0 1 2 3 8½ 67%
31. Geiss, Alfred 1512 3 1 2 0 2 2½ 9 67%
32. Dippe, Jörg 1540 3 2 0 1 2 2 9 67%
33. Trebbin, Dr. Wolfhard 1929 2 2 0 0 2 2 7 100%
34. Norris, Ray 1517 2 2 0 0 2 1 9 100%
35. Mahler, Sonja 1480 3 2 0 1 2 1 7½ 67%
36. Pfeiffer, Richard 1872 3 1 1 1 1½ 5 7 50%
37. Widemann, Anselm 1699 3 1 1 1 1½ 5 6½ 50%
38. Segerberg, Tomas 1706 3 1 1 1 1½ 4½ 7½ 50%
39. Weiser, Bernd 1740 3 1 1 1 1½ 4½ 7 50%
40. Koep-Kerstin, Werner 1439 3 1 1 1 1½ 4 8 50%
41. Baranowsky, Peter 1740 3 1 1 1 1½ 4 5 50%
42. Riess, Bernhard 1645 3 1 1 1 1½ 3½ 8½ 50%
43. Ercivan, Erdogan 1475 3 1 1 1 1½ 3½ 7 50%
43. Groß, Horst 1315 3 1 1 1 1½ 3½ 7 50%
45. Thies, Andreas 1534 3 1 1 1 1½ 3½ 6½ 50%
46. Frahm, Werner 1559 3 1 1 1 1½ 3½ 5½ 50%
47. Kathe, Michael 1571 3 1 1 1 1½ 3 9 50%
48. Müller, Elmar 1783 3 1 1 1 1½ 3 7½ 50%
49. Schröter, Jürgen 1491 3 0 3 0 1½ 2½ 8½ 50%
50. Gundlach, Heiko 1577 3 1 1 1 1½ 2 7 50%
51. Maatz, Lothar 1719 3 1 0 2 1 5 7 33%
51. Müller, Stefan 1689 3 1 0 2 1 5 7 33%
51. Kleinwächter, Manfred 1591 3 1 0 2 1 5 7 33%
54. Ischebeck, Till 1638 3 0 2 1 1 5 6½ 33%
55. Krug, Mathias 1550 3 1 0 2 1 4½ 7 33%



56. Barnekow, Peter 1539 3 1 0 2 1 4 8 33%
56. Templin, Manfred 1527 3 1 0 2 1 4 8 33%
56. Kiechle, Friedrich 1362 3 1 0 2 1 4 8 33%
59. Lengowski, Jörg-Uwe 1443 3 1 0 2 1 4 7 33%
60. Markowski, Gerhard 1331 3 0 2 1 1 4 6½ 33%
61. Cornel, Christian 1472 2 1 0 1 1 4 5 50%
62. Heimes, Peter 1770 3 1 0 2 1 4 4 33%
63. Landskron, Hans-Günth 1595 3 1 0 2 1 3½ 8½ 33%
64. Jagodzinski, Michael 1548 3 0 2 1 1 3½ 8½ 33%
64. Walter, Reinhold 1430 3 0 2 1 1 3½ 8½ 33%
66. Wehr, Joachim 1655 2 1 0 1 1 3½ 8 50%
66. Fruhner, Manfred 1511 3 1 0 2 1 3½ 8 33%
68. Sell, Christopher 1393 3 0 2 1 1 3½ 6½ 33%
69. Hoffbauer, Jörg 1684 2 1 0 1 1 3½ 6 50%
70. Mildenberger, Hans 1542 2 1 0 1 1 3½ 5½ 50%
71. Bock, Günther 1731 2 0 2 0 1 3½ 5 50%
72. Böttger, Bernd 1584 3 1 0 2 1 3 8 33%
73. Irmler, Norbert 1385 3 1 0 2 1 3 6 33%
74. Alber, Roland 1482 2 1 0 1 1 3 4 50%
75. Enz, Hans 1700 2 1 0 1 1 3 3 50%
76. Mikaeljan, Norik 1432 3 1 0 2 1 2½ 8 33%
77. Mersmann, Till 1606 3 0 2 1 1 2½ 7½ 33%
78. Schöppe, Christian 1447 2 1 0 1 1 2 7 50%
79. Szczygielski, Fred 1270 3 1 0 2 1 2 6½ 33%
80. Abdullaew, Firdowci 1511 2 1 0 1 1 1½ 5½ 50%
81. Kontopodis, Dimitris 1540 2 1 0 1 1 1 5 50%
81. Niehaus, Harald 1280 2 1 0 1 1 1 5 50%
83. Woeller, Mattes 1298 3 0 1 2 ½ 4½ 7½ 17%
84. Mühlnikel, Rüdiger 1510 3 0 1 2 ½ 3½ 9½ 17%
85. Symann, Fred 1665 2 0 1 1 ½ 3½ 7½ 25%
86. Jach, Bernd 1462 3 0 1 2 ½ 3½ 7 17%
87. Zylis, Giannis 1433 2 0 1 1 ½ 3 5½ 25%
88. Sampels, Michael 1251 3 0 1 2 ½ 2½ 9 17%
89. Pöhle, Uwe 1518 3 0 1 2 ½ 2½ 6 17%
89. Linkermann, Walter 1417 3 0 1 2 ½ 2½ 6 17%
91. Müller, Klaus 1703 3 0 0 3 0 5 7½ 0%
91. Schalck, Christiano 1630 2 0 0 2 0 5 7½ 0%
93. Harwardt, Michael 1655 3 0 0 3 0 4 8 0%
94. Fischer, Elmar 1664 2 0 0 2 0 4 5 0%
95. Quade, Andreas 1373 2 0 0 2 0 3½ 5½ 0%
96. Flint, Alfred 1290 3 0 0 3 0 3 7½ 0%
97. Ollek, Karl-Heinz 1722 1 0 0 1 0 3 3½ 0%
98. Purmann, Reinhold 1275 3 0 0 3 0 2 6 0%



FV Schach e.V. im BSVB e.V. 1

Chess Base 8.0, 01.12.2004

B20
Schulz,Stefanie 1923
Vu,Philippe 2093

MM 2004/05 LL 19.10.2004

 1.e4  d6  2.g3  g6  3.Lg2  Lg7  4.d3  c5  5.f4
 Sc6  6.Sf3  Tb8  7.0−0  b5  8.c3  Sf6  9.h3  b4
 10.Le3  0−0  11.Dd2  Dc7  12.g4  La6  13.Te1
 bxc3  14.Sxc3  e6  15.Tab1  Sd7  16.d4  cxd4
 17.Sxd4  Sxd4  18.Lxd4  Lxd4+  19.Dxd4  Sb6
 20.b3  Tbc8  21.Tbc1  Dc5  22.Se2  Dxd4+
 23.Sxd4  Tfd8  24.Kf2  Kf8  25.f5  e5  26.Sc6
 Td7  27.Sb4  Txc1  28.Txc1  Lb7  29.f6  a5
 30.Sd5  Sxd5  31.exd5  Ke8  32.g5  Kd8
 33.Tc4  Tc7  34.Ke3  Txc4  35.bxc4  La6
 36.Lf1  Kc7  37.Ld3  Kb6  38.h4  Kc5  39.Lxg6
 hxg6  40.h5  gxh5  41.g6  fxg6  42.f7  Lxc4
 43.f8D  Lxa2  44.Da8  Lxd5  45.Dxa5+  Kc6
 46.Da4+  Kc5  47.Dc2+  Lc4  48.Dxg6  d5
 49.Dxh5  Kd6  50.Dg6+  Ke7  51.Dc6  e4
 52.Kd4  Kf7  53.Dh6  Ke7  54.Ke5  Kd7
 55.Dd6+  Kc8  56.De7  Kb8  57.Kd6
1−0

B51
Rabaev,Solomon 1864
Jonas,Bernhard 2136

EM 2004/05 Berlin 27.10.2004
[Jonas,B]

 1.e4  c5  2.Sf3  d6  3.Lb5+  Sd7  4.d4  cxd4
 5.Dxd4  Sgf6  6.Lg5!?

 [ 6.Sc3 ist normal ]
 6...a6!  7.Lxf6  gxf6  8.Lc4  e6

 [ 8...b5?  9.Dd5!  ( 9.Lxf7+?  Kxf7  10.Dd5+
 e6  11.Dxa8  Dc7−+ ) 9...bxc4  10.Dxa8+− ]

 9.Sc3
 [ 9.Sbd2 ]

 9...b5  10.Le2  Db6  11.Dxb6  Sxb6  12.Sd4
 Lb7  13.Lf3  Sc4  14.a4  b4  15.Sd1  Lh6
 16.b3  Se5

 [ 16...Sd2!  17.Se3  ( 17.Lh5  Ke7  18.f3
 Thg8  19.g4  Tac8  20.h4  Sxf3+  21.Sxf3
 Lxe4  22.Tf1  Txc2 )  17...Sxe4  18.a5  Lxe3
 19.fxe3  Ld5  20.Ta4  Tb8∓ ]

 17.a5  Tb8  18.Sb2  Ke7  19.Sd3  f5
 [ 19...Sxd3+!  20.cxd3  f5!  21.exf5?  Lg7
 22.Lxb7  Lxd4−+ ]

 20.Sxb4  fxe4  21.Le2  Lg7  22.Td1?!
 [ 22.Lxa6!  Sd3+  23.cxd3  Lxd4  24.Lxb7

 Lc3+  25.Ke2  Txb7  26.Sc6+  Kd7  27.a6
 Txb3 ]

 22...Sd3+!  23.cxd3  Lxd4  24.0−0  Lc3
 25.Sc2  Lxa5  26.b4  Lb6  27.dxe4  Lxe4
 28.Ld3  Lb7!?

 [ 28...Lxd3  29.Txd3  Thc8∓ ]
 29.Ta1  Ta8  30.Ta4  a5  31.bxa5  Lxa5
 32.Tfa1  Lc3  33.Txa8  Lxa8  34.Ta7+  Kf6
 35.Se3  h5  36.Ta6  Ld4?“  37.Sc4?  d5
 38.Sd2  Lb7  39.Ta4  Le5  40.Sb3  Ta8
 41.Txa8  Lxa8  42.Lb5  Kg6  43.Sd2  Lf6
 44.Sf3  e5  45.Sd2  Ld8  46.f3  f5  47.Ld3
 La5  48.Sb3  Lb4  49.Kf1  e4  50.fxe4  fxe4
 51.Lb5  Kg5  52.g3  Lc3  53.Sc5  d4  54.Ke2
 Lb4  55.Sa4  Ld5  56.Sb6  d3+!−+  57.Lxd3

 [ 57.Kf1™  Le6  58.Kg2  Lg4  59.h3  Lf3+
 60.Kf1  Le2+  61.Kg2  e3  62.Sd5  Lf1+
 63.Kxf1  e2+ ]

 57...exd3+  58.Kxd3  Le6  59.Ke2  Lc5
 60.Sa4  Ld4  61.h3  Lb3 und w verlangte eine
weitere halbe Stunde Bedenkzeit
0−1

B07
Martin,Mario 1873
Wehr,Joachim 1655

EM 2004/05 Berlin 27.10.2004

 1.e4  d6  2.d4  Sf6  3.Ld3  g6  4.h3  Lg7  5.Le3
 Sbd7  6.c3  c6  7.Sd2  e5  8.Se2  Dc7  9.0−0
 0−0  10.f4  Lh6  11.g4  exf4  12.Lxf4  Lg7
 13.Sg3  Se8  14.a4  c5  15.Sf3  a5  16.Tf2
 Db6  17.Lc4  Dc7  18.Sg5  Sb6  19.Lxf7+  Txf7
 20.Sxf7  cxd4  21.Sh6+  Kh8  22.cxd4  Dc4
 23.Le3  Dc7  24.Tf7  Dd8  25.Tf8+
1−0



SK Gillette Blitz-Grand-Prix 2004/05 - Turnier 1 von 7 

Am 22.11.04 fand das Erste von 7 Turnieren der diesjährigen Blitz-Grand-Prix-Serie des SK Gillette 
statt.  
23 Spieler stellten sich der Herausforderung, und auch der Sieger IM Drazen Muse mußte 3 
Niederlagen einstecken - ein weiterer Beweis für das hohe Niveau des Turniers. .  

Rangliste: Stand nach der 23. Runde 
Rang TNr Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte SoBer Siege
1. 10. Muse,Drazen 2443 SK Gillette 22 17 2 3 18.0 171.7 17
2. 16. Muse,Mladen 2458 SK Gillette 22 16 3 3 17.5 175.0 16

3. 3. Schilow,Vladimir 2317 Müller & 
Schneider 22 16 2 4 17.0 157.5 16

4. 22. Carmeille,Ludovic 2232  22 15 3 4 16.5 158.0 15

5. 19. Ribic,Kasmir 2295 SK Zehlendorf 
e.V. 22 16 1 5 16.5 152.2 16

6. 23. Vu,Philippe 2093 ZIB/ACCSB 22 15 2 5 16.0 148.0 15
7. 4. Berger,Steve 2389 Müller & Scneider 22 14 4 4 16.0 148.0 14
8. 9. von Herman,Ulf 2396 SK Gillette 22 13 4 5 15.0 137.5 13
9. 5. Prudlo,Simon 2141 SK Gillette 22 13 1 8 13.5 124.7 13

10. 7. Lüders,Gerhard 2176 Müller & 
Schneider 22 12 2 8 13.0 103.7 12

11. 21. Kiesekamp,Marcos 2195 TuS Makkabi 
Berlin 22 11 3 8 12.5 108.0 11

12. 15. Modler,Andreas 2199 Müller & 
Schneider 22 10 3 9 11.5 94.00 10

13. 12. Hohn,August 1976 Müller & 
Schneider 22 9 4 9 11.0 86.25 9

14. 2. Hintze,Peter 2033 SK Gillette 22 10 1 11 10.5 74.25 10
15. 13. Janneck,Frank 1822 Spandauer SV e.V. 22 10 1 11 10.5 70.00 10

16. 8. Branding,Volker 2115 SG BVG 
Helmholtz 5 22 9 0 13 9.0 73.00 9

17. 18. Hadj-Sassi,Nabil 1903 SK Gillette 22 8 1 13 8.5 60.25 8
18. 6. Bolck 1900 Vereinslos 22 6 0 16 6.0 30.00 6
19. 11. Müller,Stefan 1689 BA Tempelhof 22 4 2 16 5.0 28.25 4

20. 20. Kachibadze,Georg 1811 TuS Makkabi 
Berlin 22 4 1 17 4.5 20.25 4

21. 14. Batzaya, Yanjav 1886  22 2 0 20 2.0 7.50 2
22. 1. Dippe,Jörg 1540 SK Gillette 22 0 3 19 1.5 10.00 0

23. 17. Sayder,Hans-
Joachim 1600 SK Gillette 22 1 1 20 1.5 2.75 1
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Schach-Bundesliga Saison 2004-05 
Rd.1 

Hamburger SK   3½-4½ SV Mülheim Nord  Wie auch vor zwei Jahren trennen sich die 

Preetzer TSV     2½-5½ SF Katernberg     Neuköllner in der Tabelle von den Kreuzbergern. 

SG Porz             5½-2½ Stuttgarter Sfr   Überraschung zwischen Eppingen und Solingen, 

SV Hofheim       3½-4½ TV Tegernsee      hat doch der Aufsteiger sein erstes Skalp. Die 

SC Baden Oos   5½-2½ SV Wattenscheid  Stuttgarter überraschen mit guter Leistung-. 

SC Eppingen        4 - 4 SGA Solingen     

SC Kreuzberg     6 - 2 Erfurter SK      

SFR Neukölln     3½-4½ SV Werder Bremen 

Rd.2 

SF Katernberg       3 - 5 Hamburger SK     Neukölln hätte gegen Erfurt schon zwei Punkte 

SV Mülheim Nord  5½-2½ Preetzer TSV     einfahren müssen um nicht gleich wieder in der 

Stuttgarter Sfr       3½-4½ SV Hofheim       Tabelle unten zu stehen. Kreuzberg mit einer doch 

TV Tegernsee        3 - 5 SG Porz           enttäuschenden Leistung, will man doch am Ende 

SV Wattenscheid    3 - 5 SC Eppingen  der Saison auf dem dritten Platz stehen.      

SGA Solingen        3½-4½ SC Baden Oos     

Erfurter SK              4 - 4 SFR Neukölln     

SV Werder Bremen 5 - 3 SC Kreuzberg     

Rd.3 

Preetzer TSV       3½-4½ SV Hofheim       Beide Titelfavoriten mit viel Mühe und auch dem 

Hamburger SK     3 - 5 SG Porz           nötigen Geschick weiterhin mit sauberer Weste. 

SV Wattenscheid  3½-4½ SF Katernberg    Kreuzberg mit leichter Aufgabe. 

SGA Solingen      3½-4½ SV Mülheim Nord  Die Neuköllner müssen die Punkte gegen Gegner 

Stuttgarter Sfr       1 - 7 SC Kreuzberg      aus dem unteren Drittel einfahren. 

TV Tegernsee       6 - 2 SFR Neukölln       

SC Eppingen        4½-3½ Erfurter SK      

SC Baden Oos     4½-3½ SV Werder Bremen 

Rd.4 

SV Hofheim        2½-5½ Hamburger SK     Kreuzberg wieder einmal die Nerven? 

SG Porz              7 - 1 Preetzer TSV      Nun muß allerdings eine kleine Serie hingelegt  

SF Katernberg    4½-3½ SGA Solingen     werden um nicht das Ziel aus den Augen zu verlieren. 

SV Mülheim Nord  4 - 4 SV Wattenscheid  Die Neuköllner machen endlich den Pflichtsieg. 

SC Kreuzberg     3½-4½ TV Tegernsee     

SFR Neukölln     5 - 3 Stuttgarter Sfr  

SV Werder Bremen 5½-2½ SC Eppingen       

Erfurter SK      2½-5½ SC Baden Oos     

Rd.7   vorgezogen 

SG Porz              6½-1½ SV Hofheim       

SC Baden Oos     7½-½ SC Eppingen      

SC Kreuzberg     6 - 2 SFR Neukölln     

Preetzer TSV     2 - 6 Hamburger SK     



SV Wattenscheid  5 - 3 SGA Solingen      Das Derby eine klare Sache für die Kreuzberger, 

Stuttgarter Sfr       2 - 6 TV Tegernsee      somit 2:1 aber damit war auch zu rechnen. 

SV Werder Bremen 4½-3½ Erfurter SK                      

Tabelle: 

 1. SG Porz             5  10   29  Die erwarteten Favoriten wieder Oben. 

 2. SC Baden Oos       5  10   27½  Tegernsee und Bremen lauern auf Schwächen. 

 3. TV Tegernsee       5   8   24  Kreuzberg im Moment „jenseits von Gut und 

 4. SV Werder Bremen   5   8   23  Böse“. 

 5. SV Mülheim Nord    4   7   18½  Neukölln direkt vor einem Abstiegsplatz, darf 

 6. SC Kreuzberg       5   6   25½  den Blick nach Unten nicht verlieren. 

 7. Hamburger SK       5   6   23  

 8. SF Katernberg      4   6   17½  

 9. SC Eppingen        5   5   16½  

10. SV Hofheim         5   4   16½  

11. SV Wattenscheid    5   3   18  

12. SFR Neukölln       5   3   16½  

13. SGA Solingen       5   1   17½  

14. Erfurter SK         5   1   15½  

15. Stuttgarter Sfr     5   0   12  

16. Preetzer TSV       5   0   11½  

 

2.Bundesliga 

Rd.1      Rd.2 

SV Werder Bremen 4½-3½ Lübecker SV       Lübecker SV      4 - 4 HSK Post Hannove 

SF Neukölln 2    1 - 7 SK König Tegel     Hamburger SK 2   5½-2½ SC Rotation Pank 

SK Zehlendorf    5 - 3 SC Kreuzberg 2     SC Kreuzberg 2   6 - 2 Königsspringer H 

Königsspringer H 4 - 4 Hamburger SK 2     SK König Tegel   3 - 5 SK Zehlendorf    

SC Rotation Pank 4 - 4 HSK Post Hannove  SV Werder Bremen 7 - 1 SF Neukölln 2    

Rd.3 

SF Neukölln 2    5 - 3 Lübecker SV      

SK Zehlendorf    2½-5½ SV Werder Bremen 

Königsspringer H 5 - 3 SK König Tegel   

SC Rotation Pank 4 - 4 SC Kreuzberg 2   

HSK Post Hannove 2½-5½ Hamburger SK 2   

 

Die Favoriten auf unterschiedlichem Wege, Zehlendorf im Soll und König Tegel ? 

Tegel muß nun alles Gewinnen, und die Zehlendorfer müssen noch stolpern. Kommentar einiger Spitzenspieler 

von Tegel  „wir sind zu blöd zum aufsteigen“, aber noch ist nicht aller Tage Abend. 

 

 

 



 

Tabelle: 

 1. SV Werder Bremen  2 3  6  17   Ein erstaunliches Tabellenbild, zwei Mannschaften 

 2. Hamburger SK 2     3  5  15   vorne die nicht aufsteigen können. 

 3. SK Zehlendorf      3  4  12½   Dann erst Zehlendorf und die Verfolger, und was  

 4. SC Kreuzberg 2     3  3  13   wird aus Lübeck? 

 5. Königsspringer H  3  3  11  

 6. SK König Tegel     3  2  13  

 7. SC Rotation Pank   3  2  10½  

 8. HSK Post Hannover  3  2  10½  

 9. SF Neukölln 2       3  2   7  

10. Lübecker SV        3  1  10½  

 

Oberliga Nord Ost 

 

Tabelle: 

 1. VBSF Cottbus       3  5  15   Die Favoriten, Rüdersdorf und Lasker (selbst ernannt) 

 2. SV Rüdersdorf      3  5  14½   nicht mehr mit sauberer Weste. 

 3. SV Empor Berlin   3  5  13   Kann Cottbus dranbleiben und spielt man das 

 4. Lasker Steglitz     3  4  12½   Zünglein an der Waage, oder will man selbst. 

 5. SK König Tegel  2   3  4  12½   Empor als Absteiger gehandelt scheint wieder 

 6. SCF Lichtenberg    3  2  11½   Stabilität gewonnen zu haben. 

 7. SC Empor Potsdam   3  2  11   Für Weiße Dame und Oberschöneweide steht noch ein 

 8. SC Weiße Dame      3  2  11   hartes Programm an. 

 9. TSV Oberschönewe   3  1  10½  

10. Greifswalder SV    3  0   8½  

 

 

 

 

 

 

 

 




